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An Sie als Mensch und nicht als CEO eines ausgezeichneten 

Gesundheitsdienstleisters: Was war Ihre größte Herausforderung oder 

Lernprozess in den letzten 12 Monaten?  

Als Vater in einer Patchworkfamilie mit acht Kindern und Geschäftsführer und 

Mitgründer von drei Unternehmen habe ich schon viel erlebt und an Lebenserfahrung sammeln dürfen. 

Die Corona-Pandemie hat uns aber alle plötzlich vor ganz neue Herausforderungen gestellt und viele 

Anpassungen und Einschränkungen von uns abverlangt. Solche Zeiten sind auch von vielen 

Unsicherheiten und Ängsten begleitet. 

Für mich persönlich hat sich bewiesen, dass eine innere Ruhe, die Familie und Werte wie Vertrauen, 

Offenheit und Zuversicht für mich ganz wichtig sind, solche Krisen gut zu überstehen. Ich durfte aber 

auch lernen, dass man gewisse Grundsätze immer wieder hinterfragen sollte.  

Früher war ich der Meinung, ich muss in meiner Rolle immer im Büro oder beim Kunden sein und war 

häufig weit über zwölf Stunden unterwegs. In den letzten 12 Monaten war ich nur zweimal beim 

Kunden und sechsmal im Büro, der Rest erfolgte über Videokonferenzen. Ich habe noch nie so 

fokussiert gearbeitet, gleichzeitig mehr geschlafen, Sport gemacht und Zeit mit der Familie verbracht. 

Diese Erkenntnis wird auch nach der Pandemie meinem Arbeitsalltag nachhaltig verändern. 

 

Corona: „Was nun?“ oder „Jetzt erst recht?“ Wie war ihr Umgang mit der Pandemie?  

Hat sich ihr Portfolio oder sogar Ihre gesamte Organisation verändert? 

Wir wurden natürlich auch von der Pandemie überrascht und haben sehr schnell Mitte März 2020 auf 

Homeoffice umgestellt. Die Mitarbeitenden haben hervorragend reagiert und es hat reibungslos 

funktioniert.  

Durch die Krise sind auch für unserer Kunden und das betriebliche Gesundheitsmanagement neue 

Rahmenbedingungen entstanden. Gesundheitstage, Kurse, Trainings und andere präsenzbasierte 

Maßnahmen können nicht wie gewohnt stattfinden. Unser Dienstleistungsgeschäft – die Durchführung 

von medizinischen Gesundheitschecks vor Ort in Unternehmen – mussten wir ebenfalls einstellen und 

konnten es bis heute nicht wieder aufnehmen.  

„Digitale Lösungen passen perfekt in die neue Situation, da sie jederzeit und 

überall nutzbar sind.“ 

Dabei ist es gerade jetzt – das belegen verschiedene Studien – so wichtig, einen gesunden Lebensstil 

zu fördern und Gesundheitsrisiken zu minimieren.  

Digitale Lösungen passen perfekt in die neue Situation, da sie jederzeit und überall nutzbar sind. Sie 

funktionieren nicht nur im Büro oder in der Werkshalle, sondern auch bei den Beschäftigten zu Hause. 

Deshalb haben wir die Entwicklung unserer Gesundheitsplattform weiter forciert.  



Sie wurde mittlerweile vom „BGM-Pabst“ Prof. Dr. Nürnberg als die medizinisch beste digitale BGM-

Lösung am Markt testiert. Die Nachfrage nach digitalen BGM-Lösungen hat durch die Corona-Krise 

weiter zugenommen und wir haben mittlerweile verschiedene renommierte Kunden wie z.B. die 

Daimler AG gewinnen können. 

 

Sie sind als Top Brand Corporate Health ausgezeichnet worden. Wie können Sie Unternehmen 

heute und in der Zukunft helfen und worin liegen Ihre Stärken? 

Mit unserem medizinischen Geschäftsführer Prof. Dr. Nixdorff – einem führenden 

Präventionsmediziner in Deutschland – und unseren IT-Experten nutzen wir optimal die Potenziale der 

Digitalisierung für die Gesundheit der Mitarbeiter. Unsere Gesundheitschecks, medizinische 

Präventionsuntersuchungen, die direkt vor Ort in den Unternehmen durchgeführt werden, bieten eine 

360-Grad-Sicht auf die individuelle Gesundheits- und Risikosituation der Mitarbeiter.  

In Zeiten der Coronavirus-Pandemie stehen die BGM-Verantwortlichen der Unternehmen allgemein vor 

großen Herausforderungen: viele BGM-Angebote, Team- und Sport-Events sind vollständig 

weggebrochen.Durch die Home-Office-Situation ist eine persönliche Begleitung und direkte 

Kommunikation mit den Beschäftigten nochmal erschwert worden.  

„Unsere App analysiert das individuelle Gesundheitsverhalten, bereitet die 

Ergebnisse transparent auf und ermittelt die wichtigsten Handlungsfelder.“ 

Unsere Gesundheits-App, die auch unabhängig von den Gesundheitschecks eingesetzt werden kann, 

begleitet die Mitarbeiter bei der Verbesserung ihres Lebensstils. Die App analysiert das individuelle 

Gesundheitsverhalten, bereitet die Ergebnisse transparent auf und ermittelt die wichtigsten 

Handlungsfelder. Sie schlägt bedarfsgerechte Ziele vor und verknüpft sie mit einer breiten Auswahl voll 

integrierter digitaler Angebote von über 20 Partnern, darunter zum Beispiel Kaja oder 7Mind.  

Mit Activity Tracking und Gruppenwettbewerben motiviert die Hanako-App zu mehr Bewegung. Durch 

die gemeinsame Aktivität wird das Zusammengehörigkeitsgefühl der Beschäftigten gesteigert – gerade 

in der aktuellen Situation ein wichtiger Aspekt. Die Gesundheitsverantwortlichen können eigene 

Angebote, Nachrichten und Belohnungen in die App einstellen und direkt mit ihren Beschäftigten 

kommunizieren. Damit stellen wir Unternehmen optimale Möglichkeiten für ein voll integriertes, 

medizinisch fundiertes und hocheffizientes betriebliches Gesundheitsmanagement bereit.  

 

Welche Vision haben Sie? Welche Projekte stehen in der Pipeline?  

Die Menschen wünschen sich ein gesundes und glückliches Leben. Die Gesundheitskosten 

explodieren weltweit und die Unternehmen werden durch Krankheitsfolgen immer mehr belastet. Der 

Schlüssel heißt hier Prävention. Moderne und personalisierte Präventionsbegleitung muss in Zukunft 

digital erfolgen und ggf. analog unterstützt werden.  

Wir gewinnen schon heute Einblicke in die Zusammenhänge zwischen medizinischen Daten, 

Lebensstildaten und Daten aus Activity Tracking. Das ist das optimale Fundament, um unsere 

personalisierten Präventionsangebote für die Zukunft weiter auszubauen. Ich persönlich finde es 

faszinierend und es gibt mir unglaublich viel Antrieb, die neuen digitalen Möglichkeiten zu nutzen, um 

möglichst vielen Menschen zu helfen, länger, gesünder und glücklicher zu leben. 

 



Was war das schönste Feedback Ihrer Kunden während des letzten Jahres? 

Wir bekommen sehr viel positives Feedback von den Nutzern unserer Angebote sowie den BGM-

Verantwortlichen bis hin zu Vorständen unserer Kunden. So hat uns ein Kunde stolz einen zweiseitigen 

Artikel aus deren Mitarbeiterzeitschrift übersendet. Dort steht: „Wow – dieses Wort beschreibt genau, 

wie gut die mobile Gesundheitsvorsorge von Hanako bei unseren Mitarbeitern angekommen ist“, und 

darunter werden begeisterte Mitarbeiter zitiert und das hervorragende Ergebnis einer 

Feedbackbefragung dargestellt.  

Stolz macht uns auch die Nominierung zum „Top Brand Corporate Health 2021“ durch Kunden und 

dass wir laut den Experten zu den besten Gesundheitsdienstleistern zählen. Das alles bestätigt uns, 

dass wir auf dem richtigen Weg sind, und es spornt uns an, unsere Kunden auch in Zukunft mit 

innovativen und qualitativ hochwertigen Angeboten zu begleiten. 

 

Haben Sie zum Abschluss noch einen persönlichen Gesundheits-Tipp für unsere Leser?  

Ich habe die letzten Jahre sehr viel über Lebensstil und Gesundheit gelernt, aber die Experten dazu in 

unserem Unternehmen sind Prof. Dr. Nixdorff und Mathias Maul. Deshalb ein rein persönlicher Tipp 

von mir: Ich glaube, eine positive Einstellung und Lebensfreude sind die besten Voraussetzungen für 

einen gesunden Lebensstil.  

„Es sind nicht die großen Verhaltensänderungen, die wir nur kurze Zeit 

durchhalten, sondern die kleinen Gewohnheiten, die wir dauerhaft umsetzen, die 

sich besonderes positiv auf die Gesundheit auswirken.“ 

Natürlich benötigt man aber auch das entsprechende Bewusstsein, welches Verhalten sich wie auf die 

Gesundheit auswirkt. Schließlich sind es nicht die großen Verhaltensänderungen, die wir nur kurze Zeit 

durchhalten, sondern die kleinen Gewohnheiten, die wir dauerhaft umsetzen, die sich besonderes 

positiv auf die Gesundheit auswirken. So habe ich zum Beispiel von den negativen Auswirkungen von 

Zucker auf unseren Körper gelernt und habe seit über fünf Jahren keine Softdrinks wie Cola oder Fanta 

getrunken – und ich vermisse nichts, weil ich auch sehr schnell gemerkt habe, wie gut mir das tut. 

So gibt es viele kleine Verhaltensänderungen in den Bereichen Bewegung, Ernährung und 

Entspannung, die leicht umsetzbar sind und in Summe einen großen Beitrag zu Wohlbefinden und 

Gesundheit leisten können. Mich persönlich motiviert es zusätzlich, wenn ich dann über Fitnesstracker 

Bio-Feedback von meinem Körper sehe. Man kann zum Beispiel erkennen, wie gewisse 

Lebensstilgewohnheiten zu einem reduzierten Ruhepuls und verbesserter Schlafqualität führen. 
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